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Editorial 
7 

Liebe Vereinsmitglieder, 
Liebe Leserinnen und Leser 

Ich habe in den Cluborgan-Ausgaben der vergangenen Jahre gestöbe1t. Ob­
wohl ich nur kurz darin verweilen wollte, bin ich lang an den kleinen Zeit­
sclu·iften gesessen. Ich habe viele Berichte - wie beim ersten Mal - mit Inte­
resse gelesen. Wir dürfen auch ein wenig Stolz sein, dass in w1serem Clubor­
gan ein beachtliches Stück Vereinsgeschichte geschrieben steht. Es e1weitert 
von Ausgabe zu Ausgabe eine Art Chrnnik, welche unseren Sp01tclub in vie­
len Ebenen dokw11entie1t. Es macht Freude, die Berichte, welche alle von 
Amateuren verfasst wmden, zu lesen. Wer früher als Junior mit grosser Mühe 

: Sätze aneinander reihte, w11 das Erlebte zu erzählen, muss heute bestimmt 

■ sclununzeln, wen er als Etwachsener seine abgedruckten Berichte damit ver-
■ gleicht. Aus diesem Grund, liebe Vereinsmitglieder, brauche ich Euch!!! Oh­

ne Eme Berichte, wäre w1ser Cluborgan, wie die Suppe ohne Salz! Dabei 
erfüllt das Cluborgan auch in der heutigen Zeit eine wichtige Aufgabe. Es 
informiert über die Geschelmisse im Verein! Ich hoffe, das Cluborgan behält 
diese ( oder noch eine bessere) Kontinuität bei, und besteht auf Vereinszeiten 
hin. Ich, aus meiner Sicht trage das Möglichste dazu bei - doch ich bin ja nm 
ein One Man-Team, und so natürlich auf Eure Mithilfe angewiesen. 

So danke ich dem1 zum Schluss allen zukünftigen Berichtsclu-eibem für Ihm 
Mithilfe. 

Mit sportlichen Grüssen 
Rocco D'Addio 
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BÄCKEREI KONDITOREI CAFE 

MARTI 
Inh. Ch. Schneider 

Hauptstrasse 49, Binningen, Telefon 0614214837 

Erst der Maurer. 
Dann der Gipser. Dann ... 
Oder Stamm von A-2. 

Stamm Bau AG 
Telefon 061 276 61 11 
www.stamm-bau.ch 

mauen 

bahn 

lräst 

gip_st_ 

malt 

schlossert 

1immert 

bedacht 

schreinert 

parkenie_n _ 

leotBöde_n _ 

bautfassaden 

baut um 

renoviert 

koordiniert/G_U _ 

3Restaurant �ptessböfli 

Tßinningen 
Bottmingerstrasse 20 

Frau M. Enge]i Telefon 061 421 36 11 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Offizieller Sponsor 
der Ersten 
Mannschaft 

des SC Binningen 

Josef Merschnigg 
Bodenbeläge alles für den Wohnbereich 

Hauptstrasse 63 

Binningen 

Telefon 061 42144 47 

Mobil 079 333 55 47 

Spezialgeschäft für 

Spannteppiche, Decken, Wände 

Treppenbeläge, Teppich-Reinigung 

Holzdecken, eigene Montage, Vorhänge 

Parkettboden legen, schleifen und versiegeln. 

40 Festgarnituren zu vermieten! 

Bitte berücksichtigen Sie die Inser nt0n ctieses Cluborgans! 



1 Veteranen ■ 
■ 
■ 
■ Rückrunde Saison 2003 / 2004 

Liebe Cluborgan Leser 

Es ist fast nicht zu glauben, aber die Saison 2003 / 2004 neigt sich langsam dem En­
de zu. Wir bei den Veteranen haben noch 2 Spiele ausstehend (Birsfelden, Muttenz), 
welche innerhalb der nächsten 5 Tage stattfinden werden. 

Nach Abschluss der Vorrunde „überwinterten" wir auf den 5. Tabellemang. So wie 
es gegenwärtig aussieht, werden wir uns in der Saison 2003 / 2004 auch in der 
Schlusstabelle mit diesem Rang „begnügen" müssen. Wie bereits in der Vorrunde, 
wurden auch in der Rückrunde insgesamt drei Spiele jeweils mit einem Tor Differenz 
verloren. 

Nachstehend ein Überblick über die Spiele in der Rückrunde: 

BVB Binningen 1 : 8 (1 : 2) 

Torschützen: F. Didio, C. Panariello (3), F. Roth (2), J. Suter, G. Parisot 

Das Ergebnis sagt einiges „darüber" aus, in welcher Verfassung sich der Gegner be­
fand. Ein „Schützenfest" ... 

Binningen Zwingen 4:0(4:0) 

Torschützen: F. Roth (2), S. Knezevic, W. Imhof 

Coaching durch A. Monigatti; Sieg wurde bereits in der Halbzeit „fixiert". Stefano 
versthiesst auch noch Penalty ... 

Baudepartment- Binningen 3 : 2 (3 : 1) 

Torschützen: C. Panariello, R. Lischer 

Zwei total unterschiedliche Halbzeiten; nach 15 Minuten führt Baudepartment bereits 
2 : 0; in der zweiten Halbzeit ein Aufbäumen unserer Mannschaft; Spiel hätte auch 
6 : 3 oder 3 : 4 enden können .... 

Binningen Bubendorf 4: 5 (1 : 4) 
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Torschützen: D. Kaufmaim (2), P. Frossard, C. Panariello 

Wir gehen 1 : 0 in Führung, haben aber wie man am Resultat der Halbzeit sieht, 10 
Minuten ein „totales Blackout". Pech auch in dem Si1rne dass wir 2 Pfostenschüsse 
zu verzeichnen haben. Fulminante Aufholjagd, aber zu spät .... 

Binningen Möhlin-Riburg 6: 1 (1 : 0) 

Torschützen: C. Panariello (3), W. Imhof, R. Suter, M. Baumgartner 

Wir haben vor allem in der ersten Halbzeit selu· viel Mifüe uns auf diesen Gegner 
einzustellen und ins Spiel zu kommen. Erwälmeswert ist sicher ein von „Bobe" er­
zieltes Traumtor mit einer Direktabnahme ... 

Binningen Dornach 1 : 2 (0 : 1) 

Torschütze: C. Panariello 

Dornach konrn1t als Tabellenfiilu·er nach Bi1mingen; unsere Ma1mschaft: zeigte ein ■ 
■ ,,gutes'· Spiel; wir haben jedoch Pech indem wir 2 mal nm die Latte „markieren" .. 
• w1d gute Chancen vergeben .... ■ 

Somit stehen, wie gesagt, noch 2 Spiele vor Abschluss der Saison 2003 / 2004 aus. 
Sowohl Bü·sfelden wie auch Muttenz sü1d wm1ittelbar vor uns in der Tabelle plat­
ziert. Es wäre schön, wenn wir hier noch 2 Siege einfaluen kö1men, um da1m eine 
ausgeglichene Bilanz (7 Siege, 2 Unentschieden, 7 Niederlagen) präsentieren zu kön­
nen. 

Unserem Coach Fritz w1d Trainer Rolli und auch Interim Coach Alfredo ein Danke­
schön für die Betreuw1g w1serer Maimschaft:. Ebenfalls ein Dailkeschön an Spieler 
der Senioren, welche auch bei den Veteranen mitwirkten tmd uns bei Bedarf immer 
,,ausgeholfen" haben. 

Wir hoffen selbstverständlich, dass wir die restlichen Spiele „verletzw1gs:frei" absol­
vieren kö1men, um uns daim nach der Sonm1erpause wieder auf die neue Saison vor­
bereiten zu kömmen. 

Ein Da11.k auch noch an Sandro für den letzte Woche (am Samstag) stattgefundenen 
tmd organisierten Saisonabschluss 2003 / 2004 der Senioren / Veterai1en / Ü 50, ai1 
welchem wir ein „gemütliches Zusanm1ensein" zelebrierten .. 

GFP 
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Domino - Harmonie 

im Badezimmer 

Carouge-Genf • Lyss • Geroldswil 
Similor Kugler SA 

CH-1227 Carouge-Geneve SI MI LQ R 
Rue Joseph-Girard 16bis / CP 1656 

KUGLE R Tel. +41 (0)22 827 93 33 

Spenglerei / Sanitäre Anlagen 

Curschellas + Schädeli AG 
Neubauten • Umbauten • Reparaturservice 

Baslerstrasse 45 

4102 Binningen 

Tel. 061 421 28 30 

Bruggweg 96a 

4143 Dornach 

Tel. 061 701 19 41 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 
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� Mannschaftsdresse� 
und Freizeitsport-Mode 

Gasthof 
Bottminger 
Mühle 

Jacques+ Nora Jauslin-Gutzwiller 

4102 Binningen, Tel. 061 421 29 00 

Bitte be1ücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 KIFU ■ 
■ 
■ 
■ Rückrunde 2004 - Viva SCB 

Bei Erscheinen dieses Cluborgane ist die Rück.runde bereits Geschichte. Eini­
ge Turniere, welche immer den Saisonabschluss bilden, stehen an. Der Monat 
Juni ist der wohl aktives Monat des Jahres. Anlässe wie Binnige Botzl000 
und das traditionelle Sommerturnier vom 19. und 20.6.2004 auf dem Spiegel­
feld, welches dieses Jahr ausschliesslich Kinderfussball bietet, stehen an. 
Doch was haben wir alles bisher gemacht? 
Tolle Pfingstlager 
Wie jedes Jahr an Pfingsten verschiebt sich ein Grossteil der Kifu Junioren in 
die Pfingstlager. Dieses Jahr waren 3 7 Kinder der Kat. P + F in der Lenk. 3 8 
Kinder der Kat E im Wisli sowie 44 Junioren der Kat D und C Promotion in 
Saignelegier. Sie wurden von rund 20 Erwachsenen begleitet. Mit grosser 
Freude dürfen wir festhalten, dass alle gesund und munter wieder zurück ge- : 
kehrt sind. Viele haben ihre Freundschaften vertieft und sind dem SCB näher ■ 

gekommen. 
Gute Rasensaison 
Einmal mehr haben wir auf diese Rückrunde hin Änderungen in den Kifu 
Teams - vorab in den a und b Teams - vorgenommen. Dies ist zwar jedes Mal 
eine aufwendige Sache, bedarf es doch viele Gespräche intern und auch ex­
tern mit den Spielern und Eltern. Jedoch kommen wir so unserem Ziel, die 
Jungs auf spielerische Art zu fordern ziemlich nahe. Es zeigt sich immer wie­
der, dass die Kinder sich enorm schnell in der neuen Umgebung zu Recht 
finden. Hauptsache sie haben das Dress des SCB an und können ihrer Leiden­
schaft am Wochenende nacheifern. Auch durch diese Verjüngungen bleiben 
teilweise die grossen Erfolge momentan noch aus. Mit dem können wir aber 
gut, leben, da erst im 1 ler Junioren Fussball die Resultate zu einem sehr 
wichtigen Bestandteil der Leistung werden. Insofern versuchen wir eine mög­
lichst gute (Ausbildungs)Basis dazu im Kifu zu bieten. Alles in allem sind 
wir mit den gezeigten Spielen in allen Kategorien wirklich zufrieden. Gerade 
im D Bereich, wo wir zwei Teams in der 1. Stärke- und eines in der 2. Stärke­
klasse haben, sind wir stark am Aufholen. Bezeichnend dafür war sicher das 
traditionelle D Auffahrtsturnier in Birsfelden, wo sich jeweils die absolut 
stärksten D Teams messen. Für einmal mit 4 zurückberufenen C-Promotion 
Spielern bestückt, dominierten wir sämtliche 5 Gruppengegner - 4 davon D­
Promotion Teams - klar. Dass wir dabei trotzdem unglücklich ausschieden, 
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mindert unseren Optimismus nicht. :J Wo spiele ich in der nächsten Saison ? 
Wie jedes Jahr im Mai fragen sich viele w1serer Jwlioren zu Recht, wo sie in 
der nächsten Saison spielen. Es ist keine einfache Angelegenheit 186 Kifu ■ 
Junioren der Kat. P bis D für die neue Saison einzuteilen. Anlässlich w1serer • • 
technischen Sitzung vom 1.Mai haben alle Trainer und wir vom Kifu ■ 
Vorstand über 80% dieser Einteilw1gen gemacht. Die restlichen 20% der 
Spieler wmden wälu·end dem Monat Mai nochmals an Ihren Spielen 
„gesichtet" - Geben Sie mir ein besseres Wort! Per heute sind alle eingeteilt 
und alle Spieler und Eltern wissen noch vor den Sonunerferien in welchem 
Team der Junior spielt und wer sein(e) Trainer(in) d01t sein wird. Gerade die 
Trainerfrage war bis Anfangs Jw1i bei einzelnen Teams noch unklar. Die 
Spieler selber wurden aber im persönlichen Gespräch vom Trainer bereits 
vorinformiert. Bei den Einteilw1gen haben wir den momentanen Stand w1d 
die Perspektiven des Spielers so gut wie möglich berücksichtigt. Dass es 
dabei zu Enttäuschw1gen ko1m11ei1 kaim, ist menschlich w1d auch 
verständlich. Gelernt haben wir aber, dass gerade die Jwlioren selber sich 

• selu· schnell sich mit der neuen Situation abfinden bezw. darauf einstellen . • 
■ Die unendliche Geschichte geht weiter 
• Wir werden die S01mnerpause geniessen. Bevor wir sie uns gönnen, möchte 

ich allen Junioren für ihren vorbildlichen Einsatz für die Farben des SCB's 
danken. Allen Eltern w1d Bekannten danke ich ganz herzlich für die Mitarbeit 
an den zwei grossen Anlässen und auch an anderen Gegebenheiten. Ohne die 
Unterstützw1g aller ist ein solch grosse und intensive Abteilung nicht zu lei­
ten. Freuen wir w1s also jetzt schon auf eine ereignisreiche und tolle Saison 
2004/2005. Doch vorher lassen wir w1s gerne noch an der EM von den gros­
sen Fussballspielern Europas verwöhnen. Wir werden funkelnde Augen bei 
w1seren jw1gen Spielern erke1men. Davon bin ich bei tmseren Jungs über­
zeugt. VIV A SCB ! 

Ben:::oni 
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. www.scllickeria-o
berwil.ch 

<13annliofstrasse 11 4104 06erwi[ 'teC. 06140129 55 
· öjjnungsuiten �o. 6is <Do. 16.00 6ü 24.00 /Pr.+ Sa. 14.00 6is M.00 / Somttag gescfifossen 

Muchenberger AG 
Eidg. dipl. Installateur 

• Sanitär 
• Heizung 

• • Reparaturservice 
• Schwimmbäder 
ewellness 

Sanitär-Laade 
Bottmingen: Bruderholzstrasse 12, Tel. 061 425 93 25 
Basel: St. Johanns-Ring 109 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Ein Vergleich von Qualität und Preis 
führt Sie zu uns! 

Die Qualitätsmetzgerei an der Hauptstrasse 102 

BINNINGEN 

Wir empfehlen unseren Hauslieferdienst 
über Telefon 061 421 16 16 

[�] SC:I I-.JL,E,� 
S-t::4Jii�J.A.."K.C>BSI<:.ELLER.EI 

GUTE VVEI�E 
GUTE FR.EU�bE„ 
GUTE T.A.GE„ 
SCHULER St- Jake>l:>sKellerei 
Paradiesstrasse 2./4 
4-a 02 E3inningen/E3asel 
Telef<>n 06"1 42.3 90 90 

I 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



■ 

Der Kinderfussball des SC Binningen bedankt sich ganz herzlich 
bei folgenden Sponsoren: 

: - Peter Weingärtner - Weingärtner Maler GmbH, Basel für das Sponso-
■ ring eines kompletten Dress für das Team De des SCB. Dieses Dress kostet 

über CHF 3000.00 und wird für mehrere Jahre dieses Team in der ganzen 
Region repr�sentieren. Vielen herzlichen Dank . . .  D'Buebe hän e riesigi 
Freud ! !  

Peter Leuzinger, Feierabendstrasse, Basel 
Bruno vom High Speed, Binningen 
Heli vom Baselbieter, Binningen 

welche uns spontan - ohne Drängen - einfach so CHF 100.00 für die SCB 
Kifu Kasse gegeben haben, obwohl gerade letztere zwei seit Jahren zu unse­
ren wichtigsten Partner/Sponsoren gehören . . . das isch ebe dick!! 

■ 
■ 

Bei dieser Gelegenheit bedanken wir uns bei allen Junioren Fan Club ■ 

Mitgliederlnnen, bei den Dresssponsoren und bei allen, die uns im Hinter- • 
grund unterstützen, ganz herzlich. Ohne Euch wäre es nicht möglich, dass 
wöchentlich 186 Kifu Junioren ihrer grossen Leidenschaft Fussball nachge­
hen können. DANKE! 
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J u n, C-Prom otion 
7 

Saison bericht des C-Prom otion 

Wir stiegen, wie in der Vorrunde, unglücklich mit zwei Niederlagen gegen 
den FC Laufen (2-5) und FC Concordia ( 1 -3) ein. Nw1 mussten wir gegen 
den FC Basel siegen, um nicht gegen den Abstieg zu kämpfen. Was uns auch 
zu Hause mit einem 4- 1 gelang. Dies freute w1s doppelt, da wir uns CHF 
300.00 in die Mannschaftskasse erspielt hatten. Im 4. Spiel trafen wir auf BD 
die wir gleich mit 1 2-0 abservierten. Das gab jedem mehr Selbstvertrauen . 
Vollmotiviert spielten wir gegen das aufgestiegene Rheinfelden. Wie viel­
mals in dieser Saison gingen wir mit 0- 1 in Rückstand w1d gewannen am En­
de doch noch mit 3 -2. Jetzt waren wir auf dem 6. Platz w1d konnten w1s ohne 

: nach unten zu. schauen nach oben orientieren. Ein bisschen überheblich gin­
■ gen wir in das Spiel gegen den SV Sissach und verloren es mit 1 -3 .  Es folgte 
• ein Sieg gegen den SV Muttenz (5-3 ) w1d eine darauf folgende Niederlage 

gegen den FC Frenkendorf ( 1 -4). Vor dem anstehenden Pfmgstlager hatten 
wir noch ein schwieriges Spiel gegen den 3. Platzierten BSC Old Boys, wel­
ches wir unbedingt gewümen wollten wn auf den 4. Platz vorzustossen. Und 
wir gewannen es auch mit 3 - 1 Toren. Danach kam das Lager in Saignelegier 
mit den D-Jwuoren. Nach zwei Stunden Falut mit dem Zug kamen wir dort 
gut an . Wir verbrachten unsere Zeit im Sportzentrwn, welches w1s viele gute 
Unterhaltungsmöglichkeiten bot. Es war alles in allem ein gutes Lager. Im 
Namen der Maimschaft dailke wir Ergün w1d Mario w1d allen die uns unter­
stützt haben . Ausserdem wünschen wir Ergün, der uns Ende Saison verlässt, 
viel Glück bei seiner neuen Aufgabe. 

Ruben Schneider 
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Säl i  für Firmen- und Gesel lschaftsanlässe bis 28 Personen 

M .  N iederb ich ler 
Yvonne Frei 

Baslerstrasse 3 1  

41 02 B inn ingen 
Tel .  06 1 42 1 47 1 2  

Kege lbahn 

Samstag ab 1 7  Uhr  
und Sonntag geschlossen 

Ihr Spezialist für Küchenrenovationen 

• Austausch von Küchengeräten 
• Austausch einzelner Möbel 
• Ergänzung der beste­

henden Küche 
• Totalrenovation 

Unser Clubmitglied 

Rene Suter berät Sie gerne 

Besuchen Sie 

unser grosses 

Küchenstudio in Reinach 

ALNO (Schweiz) AG, Filiale Reinach, 

Am Kägenrain 1 - 3, 4153 Reinach 

Tel. 061 71 1 20 00, Fax 061 71 1 20 21 

Auch Samstag geöffnet 

(9 -14 Uhr) 

Oberwilerstrasse 2 
Tel. 061 421 40 42 
Fax 061 421 41 47 

41 02 Binningen 
Tel. Laden 061 423 83 37 
E-Mai l :  info@widler-ag.ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 
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Blaggedde-Mül ler * 
wo au tol l i  Granz-Medal l ie 
und wunderbari P in l i iferet ! 

rene tmül ler ag 
Belchenstrasse 16 
4054 Basel 
Telefon: 061 - 302 22 1 1  
Fax: 061 - 302 44 66 

* syt mee as 75 Joor ! 

M eta l l ba u  

Wi nte rg ä rten 

Sta h l ba u  

Ba usch l ossere i 

Sa n ie rungen  

Repa ratu ren 

Für Private 

Steuererklärungen 
BL/ BS 

Vermögensberatung 

Anlageberatung 

Liegenschafts­
verwaltungen 

H EINZ ÄNLIKER 
Beratungen & Verwaltungen 
Amerikanerstrasse 1 6 , 4 1 02 B inn ingen 

Telefon 061 423 06 30 

Et} 11] ; t � r; t � ,,z, j ; il · � 

S ind S ie 

re if fü r d ie 

I nsel? 

Wi r beraten S ie  
gerne!  Kommen 

Sie bei u ns 

vorbei und 

überzeugen S ie  
s ich sel bst! 

Feri� 
Reisebüro AG, Hauptstrasse l, 4 1 02 B i nn ingen 
Telefon 061 422 07 00, Telefax 06 1 422 06 46 

Bitte be1ücksichtigen Sie die Inserenten dieses C luborgans! 



1 E-Junioren ■ 
■ 
■ 
■ 

Wisli-Lager E-Junioren vom 28.6 - 31 . 6. 04 

Der Countdown ist abgelaufen, am 28. 6., 1 6.45 Uhr besammeln wir uns am Bahnhof 
SBB. Das Projekt Wisli-Lager über die Pfingsten 04 für die E-Junioren startet. 
Begleitet von Beni, Erika, Jacqueline und Cristina, fahren die knapp 40 Junioren mit 
der SBB nach Huttwil, von wo sie mit unserem Shuttle-Service durch CEO Rene und 
mich ins Wisli gebeamt werden. Thomas und Philipp bilden dort das Empfangskomi­
te. Nach Bekanntwerden der Spielregeln für's Haus und dem Programm für die 
nächsten Tage, wird eingecheckt. 
Die obligaten Spaghetti zum Abendessen schmecken hervorragend, der Salat dazu 
wird noch skeptisch goutiert. Danach Nachtruhe, erfahrungsgemäss ist die erste 
Nacht die schwierigste, weil aufregendste. 
Am Samstag Morgen Training an 5 Posten. Nach kurzer Verpflegung über den Mit- ■ 

tag, beginnt der Wisli-Cup. Die Gruppeneinteilung wurde durch die unterdessen le- : 
gendäre Phillipp'sche Matrix, sowie Erika's Auslosung vorgenommen. Danach waren ■ 

die Kidz nicht mehr zu bremsen. Bis zum Abendessen wurde gespielt, diskutiert, 
angefeuert. Unterdessen trifft auch Alain zum Betreuerstab ein. Nach dem Abendes­
sen, bei welchem nach anfänglichem und vorsichtigem Beschnuppern das Ragout 
und diesmal der Salat reissenden Absatz fanden, ging der Wisli-Cup weiter, und 
wenn wir nicht irgendwann unterbrochen hätten, na ja, sie hätten einfach weiter ge­
spielt. 
Im Vordergrund des Sonntags standen tagsüber die Trainingseinheiten, es war der 
Grill-Tag mit den Klöpfem und Steaks, sowie, und dies war das wichtigste Ereignis: 
die Finalspiele im Cup. Es gewannen die Real Juniors gegen die Matumba Chiquita 
Ole mit 2 : 0, nach einem denkwürdigen Match, angefeuert durch die übrigen Junio­
ren, verglichen mit ihnen, kann die Muttenzer Kurve noch einiges dazulernen. 
Schliesslich der Pfingstmontag: auschecken, reinigen und das Turnier gegen "Huttu", 
diesmal im strömenden Regen. Davon liessen sich unsere Junioren jedoch überhaupt 
nicht beeindrucken. 
Alle Kinder wurden gesund und unverletzt, abgesehen von ein paar vernachlässigba­
ren Blessuren, zu ihren Eltern zurückgebracht. Ich denke, es hat ihnen Spass ge­
macht, vom Betreuerstab kann ich es nur bejahen. Mir persönlich hat's gut getan: 
frische Luft, Kondition, Muskelkater sowie andere Umgebung als in meinem Alltag 
in Dortmund und Bruderholz. Vielen herzlichen Dank an den Club und die Organisa­
toren. 

Tomas Rosicky 
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Oben: 

Mitte: 

Vorne: 

Team Db/d Saison 2003/04 

Bato Vulim (AT) Timon Huber, Robin Ruppli Lukas Zmfluh, 
Tobias Hafner, Danilo Bjehovic, Sebastian Morales, Engür 
Cörceki, Marco Li uzzi (T) 

Luca Ffernandes, Andre Portela, Diego De Marco Rick Herzog 
Manuel Wiernann, Gieseppe De Fregias Ruben Khan 

Cyrill Cron, Taylan Dündar, Deniz Comak, Betirn Dauti, 
Christoph Pauli 

Dresssponsor; Syngenta Basel 
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Dr. W. Jel k 
Rheu matolog ie  F M H  

I n nere M e d i z i n  F M H  
M a n u e l l e  M e d i z i n  SAM M  

• Spez ia l ist  f ü r  Rücken, Muske l n  u n d  Ge lenke 

Te l .  06 1 402 08 68 
Fax 06 1 402 08 78 

Dr. A. F. Meier 
Chi rurg ie  FMH 

• Spez ia l i st für  Chi rurgie des Bewegungsapparates 
• Sportver letzu ngen, Ver letzungen und ambu lante 

Ch i ru rg ie 

Te l .  06 1  42 1 12 66 
Fax 061  42 1 13 26 

www. m ueh lemattprax i s .ch 

M ü h lemattstrasse 22 ( im Müh lematt-Shopp i ng) 4 1 04 Oberwi l 

Güterstrasse 1 08 

405 3 Base l  

Tel efon 06 1 3 6 1  4 1 4 1 

Te l efax 06 1 3 6 1 7 1  1 7  r � 
l n te rnet': www. born-ca r rosse r ie . c h  R o CJr'.__ ....... :--.....__.-� 
Ca rrosserie/Spritzwerk O TE CH 
i!k:I3 lii 1; i·t{t4; t1'HA 'f✓h ==����::::::=u1IA 

zert ifiz ier te 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Werde Supporter beim SCB / Werbe Supporter SCB 1 
Ein Supporter des SCB hat freien E intritt zu den Meisterschaftsspielen

, 
des . , _ 1 SC B inn ingen und erhält das jährl ich 6-mal erscheinende C luborgan . Jewei ls ■ 

im Januar/Februar e ines jeden Jahres findet d ie Supporter-GV statt ■ 

Doch das Wichtigste ist d ie finanziel le Unterstützung des SCB.  
Herzl ichen Dank .  

Supporter SCB ,  M itg l iederbeitrag i m  Jahr  Fr .  1 70 .­

Name, Vorname: 

Adresse: 

PLZ, Woh nort : 

■ 
■ 

• Unterschrift :  ■ 
■ 
• E insenden an :  SC B inn ingen ,  Postfach 340 , 4 1 02 B inn ingen 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Werde Passivm itgl ied beim SCB / Werbe Pass ivm itgl ieder SCB 

Ein Passivmitg l ied des  SCB hat freien E intritt zu den  Meisterschaftsspielen 
des SC B inn ingen und erhält das jährl ich 6-mal erschei nende C luborgan .  

Doch das Wichtigste ist d ie finanzie l le Unterstützung des SCB.  
Herzl ichen Dank .  

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Passivmitg l ied SCB,  Mitg l iederbeitrag i m  Jahr  Fr. 50 .-

Name, Vorname: 

Adresse: 

PLZ, Wohnort :  

Unterschrift :  

E insenden an :  SC B inn ingen ,  Postfach 340 ,  4 1 02 B inn ingen 
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CLUBORGAN 

Das Cluborgan erscheint 6 x jährlich in einer Auflage von ca. 750 Stück pro 
• Ausgabe. 
■ 
■ Anzahl der Inserenten: ca. 60 Firmen aus Binningen und Region. 
■ 

Zielpublikum: Vereinsmitglieder und befreundete Fussballvereine. 

INSERATE 

1/ 1 Seite (A 5 Aussenseite farbig) 

1/ 1 Seite (A 5 Innenseite) 

½ Seite (A 5 )  

¼ Seite (A 5)  

Inseratvorlage liegt bei 

Inseratvorlage folgt 

Kosten pro Jahr 

Fr. 1200.­

Fr. 700.­

Fr. 3 80.­

Fr. 200.-

Name oder Finna: ____________________ _ 

Kontaktperson: 

Adresse: 

Telefon : 

Ort/Datum: Unterschrift: 

Einsenden an : Rocco D'Addio, Rottmannsbodenstrasse 4, 4 1 02 Binningen 

oder : SC Binningen, Postfach 340, 4 1 02 B inningen 1 
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RIS TORA NTE TIP/CO I TA L l4 NO PIZZERIA 
S'teinenvorstadt 71 ,  405 I Basel 

Tel. 06 1 28 1 9 1  5 1  F ax: 06 1 28 1 94 54 

BESTATTUNGSUNTERNEHMEN 

HANS  KOPP & SOHN 

Schafmattweg 1 2  
C H  - 4 1 02 Binningen 

Tel . 061 425 66 00 
Fax 061 425 66 35 

e-mai l :  a .kopp@kopp-bestattungen .ch 
www.kopp-bestattungen.ch 

Wir s ind für Sie Tag u .  Nacht erreichbar und wir werden dafür besorgt sein,  
den Auftrag für Sie Gewissenhaft und Pietätvoll auszuführen. 

Bitte be1ücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 Jun. D + C Promotion ■ 
■ 
■ 
■ Lagerbericht 28. -31 .05.2004 

1 Tag (28.05.2004) 
Unter der Führung von Ergün und Romano stiegen die DC und C Junioren in  den 
Zug nach Saignelegier. Wir mussten drei mal umsteigen bis wir beim Kurhaus anka­
men. Als alles ausgepackt war (Rolando, Marco und Bado fuhren das Gepäck hin­
auf.), gab es Nachtessen. In dieser Nacht schliefen alle sehr spät ein ! ! 

2. Tag (29.05.1004) 
Wir wurden geweckt und mussten sogleich in die Joggingkleider steigen. Wir gingen 
eine halbe Stunde joggen und assen um 09.00 Uhr „Z'Morge". Nachher mussten wir 
uns alle draussen besammeln, dann ging es ab. Wir trainierten (leider auf einem Ra­
sen, der eher einer Kuhweide als einem Fussballfeld glich). Später als alle geduscht 
haben, gab es Mittagessen, Mittagsruhe und nochmals Training. Nach 1 6.00 Uhr ■ 

■ durften wir uns vergnügen (Schwimmbad, Wasserrutschbahn, Beachvolleyball, Le- ■ 
sen und noch vieles mehr). Es gab Nachtessen , dabei kam Bünti .  In dieser Nacht ■ 
schliefen alle ( ausser die ganz zähen) erschöpft ein. 

3.Tag (30.05.2004) 
Der Tag lief mehr oder weniger gleich als der vorhergehende, mit der Ausnahme , 
dass das „Gemschfieber" ausgebrochen war. 

4. Tag (31 .05.2004) 
Wir wurden um die gleiche Zeit geweckt wie immer, nur wir gingen nicht joggen wie 
die vorigen Male, sondern wir fingen an, unsere Sachen zu packen. Nach dem Mor­
genessen war ein kleines Turnier geplant, das leider wegen des Regens frühzeitig 
abgebrochen wurde. Um 15.00 Uhr mussten wir am Bahnhof sein, da unser Zug fuhr. 
Wir fuhren diesmal noch mit Rolando zurück. Um 17.00 Uhr durften unsere Mütter 
uns wieder in ihre Arme schliessen. 

Bemerkungen : 

• es benahmen sich eigentlich alle anständig 
• :Qas Essen war in Ordnung (darüber lässt es sich streiten . . .  ) 
• Die Leiter waren echt SUPER 

Danke . . .  

Alain De 
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Hinten: 

Vorne: 

Team De Saison 2003/04 

Rolando Morales (T), Kelvin Beyeler Miehele Stefanelli Roeeo 
I annarella, Alexander ?, Alain Sehnetz 

Gaudenz KilchheIT, Adrian Sehiesser, Kevin Boner, Daniel 
Prodka ? Tsehopp Yannie Niggli 

Dresssponsor: Weingärtner GmbH, Maler Basel 
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CAR 
So schonend wie von 

4104 Oherwil 
Feldstr. 1 .1 

4153 Rein.ach 
Brugg/ Aum.atrsrr. 

4132 Muttenz 
St.Jakobssrr.69 

R E S T A U R A N T 

B A S E L B I E T E R  

I h r  Partner 

bei Planung 

und Ausführung von 

A TEL Elektroanlagen AG 
Birmannsgasse 8, 4003 Basel 
Tel. 061 260 66 66, Fax 061 260 66 99 
www.atelinst.ch 

Heli Troger 

Postgasse 3 

4 1 02 Binningen 

Tel. 06 1 42 1 66 47 
baselbieter@bluewin.ch 

⇒ Elektrischen Installationen 

⇒ Telefon und EDV Lösungen 

⇒ Gebäudeverkabelungen 

⇒ Service 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses C luborgans! 



RESTAURANT 

zur 
alten :f)oft 

«s ' Cordon-Beizli» von Oberwil  
Tel . /Fax 06 1 40 1 44 55  

Montag a b  1 4  Uhr & Dienstag geschlossen 

Durchgehend warme Küche von 
1 1 .30 bis 22 .00 Uhr, für hungrige Leute auch 
länger. Grosser Parkplatz ruhiger Garten, 
Partyservice, Kinde1iel ler, Seniorentel ler. 

Schönes Sääli, Saisonspezia l itäten.  

30 Mtr. von Tram Nr. 1 0  

Fami l ie  Hp. + E .  Brand-Etterl i n  

Und's Pöschtl i -Team 

vvww.cordonbeizl i .ch 

KOST • 

Sport u nd Mode 

an  der Freie Strasse 5 1  

i n  Basel .  

Tel .  061  261  22 55 

www.kostsport.ch 

sanitär schweizer ag. 
Apparate und Installationen für die . Hau stechnik 

Neu- und Umbauten 

Gasinstallationen 

Reparatur- und Boiler-Service 

Badezimmer-Einrichtungen 
Waschautomaten 

1 50404A03GA 

i ? 

. : • : : � l . : 

Bündtenmattstrasse 44 
CH-4 1 02 Binningen 

Tel. 06 1 47 1  1 1  70 

Fax 06 1 42 1 1 1  03 

Was immer I hnen auch passiert, 
wir helfen I hnen schnel l  und 
unbürokratisch aus der Patsche. 

Die Mobil iar 
Verslcherungen & Vorsorge 

Genera lagentur Basel, H .  U .  F lückiger 
Ihr Versicherungs- und Vorsorgeberater: 
Marco Probst 

Telefon 061 266 62 77, Fa 061 266 62 00 
E-Mail marco.probst@mobi.ci1 

Bitte be1ücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 
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Der Verein 7 
Was ist ein Verein? 
Ein Verein ist eine Institution in der sich viele Menschen der verschiedensten Her­
künften treffen um eine Sportart, Spielart, Hilfsdienste usw. zusammen auszuüben. 
Wie funktioniert ein Verein? 
Der Verein braucht Mitglieder, die miteinender Trainieren, Diskutieren, Spass haben, 
Trainings leiten, Organisieren, Respektieren ( soziales Denken ) und einfach nm hel­
fen, wenn Not am Mann ist. 
Was ist eine Familie? 
Eine Familie sind 2 w1d mehr Personen die in einem Haushalt zusammen Leben. 
Also Mutter, Vater, Kinder. 
Wie funktioniert eine Familie? 
Die Familie kann nm gut funktionieren, wenn gegenseitiger Respekt da ist.Dazu 
kommt auch die Mithilfe, damit der Alltag reibtmgslos abläuft.Es gehören Diskussi-

■ onen, kleine Zankereien, ,,Ziggeleien", Spass usw . . .  Ohne diese Kriterien fw1ktio­
: niert eine intakte Familie nicht. Zmück zum Verein: Was ist ein Verein? Er ist fast 
■ wie eine sehr grosse Familie. Der einzige Unterschied ist der, dass nicht alle mitwir­

kenden Personen verwandt sind miteinander. Man hat in einem Verein Spass, Dis­
kussionen, kleine Zai1kereien, ,,Ziggeleien" und respektiert sich gegenseitig. Was 
aber fast in jedem Verein fehlt ist die Mithilfe. Da heisst es sclmell mal: Ich habe 
keine Zeit, möchte meinem Sohn beim Spielen zusehen, warwn inuner ich, ich zahle 
ja den Vereinsbeitrag, usw ...  Rätter der Verein keine (leider fast inm1er die gleichen) 
freiwilligen Helfer w1d Helferinnen, würden die Beiträge in eine Höhe sclmellen die 
mai1ch einer nicht mehr bezahlen kötmte. Warum dies? Keiner würde Ttmuere orga­
nisieren, Sponsoren suchen, Kuchen w1d Kaffee verkaufen usw . . .  Ich arbeite seit 10 
Jalu-en im Sport Club Bimungen w1d es machte mir bis anhin selu· viel Spass. In die 
strahlenden Gesichter der Junioren zu blicken und sagt mir inm1er wieder, dass die 
Arbeit in diesem Verein nicht vergebens ist. Schade ist nm, dass sowohl im Stamm­
verein wie auch bei den Jwuoren die grosse Familie fehlt. Sie ist zwar nicht klein, 
aber müsste nach meinem Ermessen bedeutend grösser sein. Leider ist das Profitie­
ren grösser geworden als das Helfen. Bei einer Fai111lie helfen alle mit. Warum im 
Verein nicht? Er kann nm gut fw1ktionieren weim alle ( nicht im mer, aber immer 
öfters ) sporadisch nuthelfen. Ein zweimal an den Turnieren, Weilmachtsfeiem di­
versen Festen, Lottomatch mithelfen, würde alle Ftu1ktionäre gross entlasten. Ich 
hoffe, dass sich in unserem Verein dies ändert w1d alle wieder freiwillig mithelfen. 

Monica Siegrist 
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Au un avon! 

MACH DI E 

FERIEN 

MIT DER 

INSEL !  

Kommen Sie bei 
uns vorbei und 
überzeugen Sie 

sich selbst! 

Feri� 
Reisebüro AG, Hauptstrosse 1, 4 102 B inn ingen 
Telefon 061 422 07 00, Telefax 061 422 06 46 

Naturste i ne  

B i ldhauere i  

Steinhauerei 

� die unkomplizierte Versi�1�!: 

Eine Versicherung bei der 
Alba 

ist immer ein 

Vol ltreffer 

Rizzel lo Claudio 
I nspektor 
Kernmattstrasse 6 
41 02 B inningen 
061 / 422 09 09 P 
061 /271 30 44 G 

� die unkomplizierte Versi���: 

MÜLLER + PARACCHINI 

INH. 0. SCHNELL 

Bottmingerstrasse 32 • 4 1 02 Binningen/ Basel • Tel. 06 1 42 1 1 6  5 1  • Fax 06 1 42 1 1 6  46 • Natel 079 643 34 1 1  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



RESTAURANT 

ccm� 11 • Bll "I:r'IlBlRil�m 

Hauptstrasse 1 1 3 ,  4102 Binn ingen, Tel .  4 2 1  90 88 ,  Fax 42 1  90 87 
. . .  Das gemütl iche, feine Speiselokal mit gut bürgerl i cher Küche 

und Kartoffelspezial itäten 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Hi ldegard Borer und Mitarbeiter 

Oeffnungszeiten: MO 8.00-14.00h , DI-FR 8 .00-24.00h ,  SA 8 .00- 17.00h 

Sonntag geschlossen 

B ESTA U RANT  
�2 I EG ELE I  

GROTTO-BAR 

Restaurant Ziegelei 
Grotto Bar 
MARRIP GmbH 
Hohestrasse 130 
CH-4 104 Oberwil BL 
Tel .  061 40 1 14 98 
Fax 061 40 1 46 10 

Bitte be1ücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 
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1 9. - 20. 06. 2004 

0 1 . 07. 2004 

26. 07. 2004 

0 1 . 08. 2004 

03. 08 2004 

05. 08. 2004 
■ 
■ 
■ 1 0. 08 2004 
■ 

1 4. 08  2004 

1 5. 08 2004 

23. 08. 2004 

03. 09. 2004 

2 1 .  1 0. 2004 

Herbst 2004 

08. 1 1 . 2004 

28 .  1 1 . 2004 

25. 1 1 . 2004 

32 

Daten 

Grümpeli SCB / Spiegelfeld 

Redaktionsschluss Cluborgan 03 / 2004 

Ausgabe Cluborgan 03 / 2004 

1 .  August-Feier / Spiegelfeld 

Cup der Gemeinde Binningen / Spiegelfeld 

Redaktionsschluss Cluborgan 04 / 2004 

Cup der Gemeinde Binningen / Spiegelfeld 

Cup der Gemeinde Binningen / Spiegelfeld  

Cup der Gemeinde Binningen / Spiegelfeld 

Ausgabe Cluborgan 04 / 2004 

Generalversammlung Kronemnattsaal 20.00h 

Redaktionsschluss Cluborgan 05 / 2004 

Donatorenessen mit 1 .  Mannschaft 

Ausgabe Cluborgan 05 / 2004 

Lottomatch Krone1m1attsaal Bümingen 

Redaktionsschluss Cluborgan 06 / 2004 

■ 

■ 

■ 

■ 



, -
. . . / - PIZZERIA DA GIANNI 

REST. ST. JOHANN 

GARTENWIRTSCHAFT 

ELSÄSSERSTRASSE 1 4056 BASEL 

TELEFON 061/322 42 33 

I._ ·, , -

E I C H E N B E RG E R  + F I N K  AG 

Unser Herste l lungsprogramm:  

Rohrleitungsbau 

Apparate bau 

Entlüftungsanlagen 

Diverse Schlosserarbeiten 

Wir verarbeiten 

Polypropylen,  PVC , Polyaethylen 

Kunststoff- und Metallverarbeitungen 

Brückenstrasse 27 

4 1 02 B inn ingen 

Telefon 061 / 422 05 55 

Telefax 061 / 422 05 80 

Tellement plus amicale. 

Noch em train iere, schwaadere, schwitze 
goot me zem Rene go sitze 

Restaurant Spiegelfeld bim Hallebad 
z 'B innige, Fami l ie Rene Oeh l  
Wassergrabenstrasse 2 1 , Telefon 061 42 1 96 01  
(am Zyschtig hänn mer zue) 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses C luborgans! 



Tägl ich geöffnet von 07.00 - 24.00 Uhr  Hotel _ Restaurant 

SCHLÜSSEL 

B I N N I N G E N  

Schlüssel 

Schlüsselgasse 1 

CH-4 1 02 Binningen 

Telefon 06 1 42 1 25 66 
Das Restaurant für jedermann. 
Holzkohlengrill 
Farn. de Jong 

ku no math is  
hau ptstrasse 38  
41 02 b i n n i ngen 
tel .  061 421 80 00 
f ax 061 423 06 26 

Hagnaustrase 25 
Tel .  061 - 31 3 33 23 
Fax. 061 - 31 3 33 21  
E-Mal l :tmg@datacomm.ch 

IHR FACHMANN FÜR TEXTILDRUCK 

Wir bedrucken nach Ihren Wünschen 

T-Shirts,  Sweat-Shirts, Caps, Taschen 

und Sportbekleidungen . 

Verlangen Sie u nverbindl ich e ine Offerte. 

Bitte be1ücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans !  





■ 

Humor 7 
■ 

■ 

■ 

Heinz ist zum ersten mal von den Eltern seiner Freundin zwn Mittagessen • 
eingeladen worden. Hinterher meint er zu Gisela : "Ich will ja  nicht behaup­
ten, dass deine Mutter eine schlechte Köchin ist, aber jetzt verstehe ich wa­
rum ilu· vor dem Essen immer betet. "  

------�0-----

Ein Kundin kommt zw· Post w1d sagt: "Ich möchte Geld nach England schi­
cken w1d zwar acht Pfund .  Was macht das umgereclmet?" - "Genau viel Ki­
lo, meine Dame. " 

------�<.;"..._ ___ _ 

: Ein Mann geht zwn Frisem und lässt sich rasieren. Fragt der Frisem: "Waren 
■ sie früher schon mal hier?" - "Nein, die Narben stammen von einem Ver­

kelu·sunfall . "  

____ _.. .... (;IQ.,._ ___ _ 

Zwei Frew1de treffen sich auf der Strasse. " Schöne Schuhe hast du an was 
haben die gekostet?" - " 59 Mark 80 . . .  " - " Dafür hättest du auch neue bekom-
111en. " 

---------00......._ ___ _ 

"Vati, da hast du aber richtig Glück gehabt! " - "Wieso?" - " Du brauchst mir 
in diesem Jahr keine neuen Schulbücher zu kaufen."  

---------00-------

Fritzchen erzählt zu Hause: " Heute ist Elternabend ganz im intimen Kreis. 
Nm der Lelu·er w1d du! " 

____ __. ... ei(S_.._ ___ _ 

Der Lelu·er fragt Schorsch :  "Wo liegt Malaga?" - "Bei uns daheim im Kel-
ler. " 
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Schuhservice 

E ICH EN BERG ER 
Schuh reparatu ren 

Schuhverkauf 

Hauptstrasse 28 4 1 02 B i nn i ngen 
Telefon 061 42 1 48 52 

PIZ7A 
PULCINELLA 

Margrit Karl i-Henökl 
Hauptstrasse 1 0  41 02 Binningen Tel .  061 421 59 59 

Montag geschlossen 

Wenn als SCB'ler Blueme wotsch schängge ._� 
duesch automatisch an Blueme-Senn dängge .,.m 

„ seoo 

MO - FR: 07 .3 0 - 12.00 
13 . 30  - 18.30 

SA : 07.30 - 16.00 
Tel .  42 1 3 1  24 FAX 42 1 63 05 

GÄRTNEREI + BLUMENGESCHÄFT 
PARADIESSTRASSE 40 
HAUPTSTRASSE 30  BINNINGEN 
E-MAIL :  blumensenn@bluewin .ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten die es C luborgans! 



Bauspeng le re i , San i tä r  & Reparatu ren 

Im Langen  Loh 1 73 
4054  Base l  

V I N O  E C U C I N A 
Ris t o ra n t e  

Te l .  061 /302  55  66 
Mob i l  079/362 7 2  00  

Restaurant Jägerstübli 
Hauptstrasse 1 1 2, 

4 1 02 Binningen 
Auf I lu·en Besuch freuen sich : 
Andreas Gloor / N icki Mo1111a 

und Mitru·beiter 
06 1 / 42 1 29 08 

www.jaegerstuebl i -binn ingen.ch 

VINO E CUCINA 
Ristorante 

Hohestrasse 1 34 

4 1 04 Oberw i l  

Tel .  061  42 1 20 00  

Offen : 

D ienstag bis Freitag 

Jewei ls m ittags und  abends. 

Samstag nur abends. 

Gesch lossen : 

Son ntag und M ontag 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 • • • • 
Grüsse aus aller Welt 

Aus Fuertoventura: Herzliche grüsse aus den Ferien, wo wir uns gut 
erholen. Kurt Fuchs und J. Binggeli 

Aus Goa, Indien: Liebe SCB Familie, Herzliche Grüsse aus Goa sen 
det Thomas Bünter - P.S. vermisse den Kifu 

, - -� 

Redaktionsschluss Cluborgan 3 / 2004 
0 1 .  Juli 

Berichte bitte an 
Rocco D'Addio 

Rottmanns bodenstrasse 4 
4 1 02 Binningen 

oder 
per E-Mail an veroda@tiscalinet.ch 

� 

• • • • 



7 
Telefon nummern ■ 

■ 
■ 
■ 

Ehrenpräsident Laeser Max p 06 1 42 1 24 57  

Präsident Suter Jü.rg p 06 1 42 1 7 1  1 6  
06 1 266 60 58  

Vize 1 Eichenberger Alfred p 06 1 42 1 4 1  38 
Vize 2 Loosli Jean-Claude p 06 1 42 1 96 1 6  

Spiko-Präsident Bättig Daniel N 079 446 85 80 

Kassier ad i .  Suter Jiirg p 06 1 42 1 7 1  1 6  
G 06 1 266 60 58  

Pla tzkassier Batm1gart:ner Markus p 06 1 42 1 20 1 9  
■ 
■ Vereinssekretli r Hem11ann Jan p 06 1 403 1 1  35 

G 06 1 275 23 63 
■ 

Mitgliedersekretär Fawer Ambrosius p 06 1 42 1 80 63 

Spikosekretlir Hennin Marcel p 06 1 3 1 3  25 79 
079 746 1 7  86 

Beisitzer Walther Beat p 06 1 42 1 9 1 33  

Sen.-Vet.-Obma nn  D'Avino Paolo p 06 1 28 1 9 1  43 
G 06 1 582 93 98 

Sen.-Vet.-Sekretär Jean Frey p 06 1 8 1 1 47 45 
079 422 52 1 9  

Verantwortlicher 1 1 -er Fussball ad i .  Suter Jiirg p 06 1 42 1 7 1  1 6  
06 1 266 60 58  

KiuderfussbaU D + E Bünter Thomas N 079 6 1 6  35 59 

KinderfussbnU F + Piccolo Suter Ursl-J � b 1't p 06 1 42 1 97 9 1  
Siegrist Monica p 06 1 72 1 04 7 1  

Administration Suter Urs p 06 1 42 1 97 9 1  

Junioren-Kassier Suter Pia p 06 1 40 1 1 0  1 3  

Cluborgan-Redaktor D'Addio Rocco p 06 1 422 1 4  93 
06 1 4 1 3  07 00 
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HERZOli 
§part 

DAS E INKAUFSPARADIES MIT EINER 
BIKE-AUSWAHL, D IE ALLE GRENZEN SPRENGT 

800 m2 Verkaufsfläche 

Binn ingen 

f\,(o.\i®�
t)

� � 
�� c."\)e 

Telefon 421 29 85 
Oberwi lerstrasse 16-20 

fa"ts 
Autofahre das isch toll 
und wenn me richtig fahre soll, 

leh rt' s dr  Rene Dir sehr guet 
das brucht gar n it soviel Muet. 
Bald scho wirsch Di Billett ha 

Hi t doch schnäll am Staldi a. 

In teressiert ? Rufen Sie m ich an unter: 
Rene Stalder Quellenweg 5 4 102 Binningen 079 387 47 47 

Bitte beriicksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Adresse: 

!L•mwethf 
----�Transport 

Land- und Seetransporte 
Luftfrachtsendungen 

Geschäfts- und Privatreisen 

Lamprecht Transport AG, 4002 Basel 
Telefon 06 1 284 74 74· 
Telefax 06 1 284 74 44 

· mailbox@lamprecht. ch 
www. lamprecht. ch 

8423 Embrach-Embraport 
12 1 1  Geneve 5 Aeroport 

8262 Ramsen 
9001 St. Gallen 

Reisebüro Zürich 
Bleicherweg 56, 8002 Zürich 

Telefon 01 286 20 10 

P. P. 

41 02 Binningen 1 


